
IM INTERVIEW: Helmut Friz · GROSSER VERANSTALTUNGSKALENDER 

OFENERDIEKER UNTERNEHMEN – GANZ NAH DRAN!

Die gut 150 Mitglieder starke Gemeinschaft des HUGO e.V. ist stets aktiv und um den Stadtteil be-
müht. Man engagiert sich, führt Gespräche ist im Dialog, organisiert Veranstaltungen, es werden 
Spenden gesammelt und man arbeitet seit Jahren an einer Verbesserung der allgemeinen Situation 
- und regt zur Diskussion an. Zum Beispiel durch das im letzten Jahr veröffentlichte Eckpunktepa-
pier. Der Zug in Sachen Stadtteilentwicklung nimmt vielerorts massiv Fahrt auf - in Ofenerdiek lässt 
die Entwicklung jedoch zu wünschen übrig. Wird Ofenerdiek abgehängt?

Fest steht: Ofenerdiek, mit all seinen Stärken 
und Schwächen, ist ein schöner Stadtteil - doch 
wie lange wird das noch so bleiben? Ofenerdiek 
zeigt sich ambivalent, und von (mindestens) zwei 
Seiten einer Medaille:  Zum einen locken, grüne 
Wiesen, prächtige Gärten und schicke Einfami-
lienhäuser, ein hoher Wohnkomfort, ein reges 
Vereinsleben und eine nette Nachbarschaft ...  

Die helldunkle Schattenseite: Doch wie verhält 
es sich mit der allgemeinen Parkplatzsituation, 
dem teilweise desaströsen Zustand der Straßen, 
den Öffnungszeiten der Geschäfte, der öffent-
lichen Nahversorgung? Wie sieht es ansonsten 
aus? Fehlt Ofenerdiek eine Kneipe hat ein Le-
ser gefragt. Haben Sie eine Antwort (siehe Seite 
11)?  Und wie ist es um die folgenden Themen 
bestellt: Lärmschutz an der Bahn, Entwicklung 

HUGO-Journal 3.0
Alles neu macht der Februar!
Das ist doch nicht das HUGO-Journal, das 
ich gewohnt bin. Haben Sie sich gewun-
dert? Mit Recht!
Sie halten es in der Hand das neue, größe-
re, schönere und aufl agenstärkere HUGO-
Journal.
Öfter mal was Neues: Wir konnten es nicht 
lassen. Das Leben ist Wandel, das Leben ist 
Entwicklung und das HUGO-Journal muss-
te mal einen frischen Anstrich bekommen. 
Das kennen Sie ja schon aus den letzten 
Jahren, immer mal wieder haben wir das Er-
scheinungsbild überarbeitet und verfeinert 
- doch diesmal sind wir mit der groben Kelle 
dabei gegangen und haben DAS SPRACH-
ROHR von und für Ofenerdiek, Ofen, Alexan-
dersfeld und Metjendorf einmal über Kopf 
geworfen, durch den Wolf gedreht und neu 
und anders wieder auferstehen lassen. 
Das neue HUGO-Journal bietet: Eine kom-
plett neue Optik, eine größere Schrift, ein 
neues Format, neues Papier, mehr Seiten 
(doppelt so viel Platz wie bisher) und eine 
um 2500 Exemplare auf 12.500 gesteiger-
te Aufl age. Wenn das nichts ist. 
Das bedeutet: Mehr Platz für News, Poli-
tik, Aktuelles aus dem schön(st)en Stadtteil 
Oldenburgs und die Themen, die die Ofen-
erdieker Geschäftswelt und die Anwohner 
wirklich bewegen. Und nun?
Nun sind Sie dran. Lesen Sie sie durch! 

Wir wünschen viel Spaß und freuen uns auf 
Ihr Feedback!*

Marlies Mittwollen, Axel Berger, 
Louisa Sommer & der HUGO e.V.
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Wertvolle 
Gutscheine 
im Heft:
INJOY
Pizzeria Ofenerdiek
Diek Apotheke
Energetix

Das HUGO-Journal fragt:
Wohin entwickelt sich Ofenerdiek? 

des Fliegerhorstgeländes und die Gestaltung 
des Bereiches am Swarte-Moor-See?

Viele Probleme sind bekannt, werden sogar teil-
weise im (neuen) Einzelhandels-Entwicklungs-
Konzept (EEK) der Stadt benannt. Leerstände, 
unzusammenhängende Einkaufbereiche, man-
gelnde Stadtteilentwicklung, usw. Ansonsten? 
Eine Veränderung ist bisher nicht wirklich in 
Sicht - gefühlt verschlimmert sich die Situation 
sogar partiell. Werden potenzielle Investoren 
verschreckt? 
Wurden im Zuge der Bahnthematik Chancen 
ausgelassen, Zeit verschwendet oder wichtige 
Entwicklungen möglicherweise verschlafen?
Daher unsere Frage an Sie lieber Leser, liebe 
Leserin:  Quo vadis Ofenerdiek? Wohin gehst du 
Ofenerdiek?    (Fortsetzung auf Seite 3)

Großer Bericht:
Die Geschichte der 
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Nadorst Kreyenbrück Eversten OfenerdiekStadtteilverbund
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Wir freuen uns auf Ihr Unternehmen und sind uns 
sicher, auch Ihre Anforderungen zuverlässig, kompetent 
und vor allem bedarfsgerecht erfüllen zu können.

Felix-Wankel-Straße 18
26125 Oldenburg
Tel. +49 441 39037 0
www.2mit-gmbh.com

Ihr IT-Partner in Oldenburg

Unter die Lupe 
gen o     mmen:

Unternehmen des Monats

Der perfekte Partner für Ihre IT-Projekte
Die 2M IT GmbH bietet herstellerunabhängige IT-
Lösungen von der Soft- und Hardwareinstallation 
bis zur Lieferung ganzer Serverlandschaften.

Nah am Kunden und von dem Willen geprägt, ex-
zellente Lösungen zu bieten – so lässt sich die 
2M IT GmbH mit Firmensitz in Ofenerdiek am 
besten beschreiben. 

Mit langjähriger Erfahrung im internationalen 
IT-Broker-Business legte der Inhaber und Ge-
schäftsführer Michael Haenicke im August 2014 
den Grundstein des Start-up-Unternehmens und 
bietet den Kunden seitdem im Bereich Hardware-
ausstattung und IT-Dienstleistungen enormes 
Einsparpotenzial.

Das Portfolio des IT-Großhandelsunternehmens 
2 M IT GmbH bietet mehr als 250.000 Quali-
tätsprodukte aller namhaften Hersteller aus den 
Bereichen IT-Ausstattung, Software und Netz-
werktechnik. Ergänzt wird dieses Angebot durch 
das Dienstleistungsangebot. Darunter z.B. die In-
stallation von Komponenten oder Software sowie 
die umfassende und kompetente Beratung.

Um den Kunden stets erstklassige Lösungen zu 
bieten, setzt die 2M IT GmbH auf perfekt einge-
spielte Prozesse, großes fachliches Wissen und 

einen riesigen Pool unabhängiger Lieferanten. „Wir 
sind ein sehr erfahrenes und dynamisches Team 
und werden häufi g für unseren Teamgeist gelobt. 
Darauf sind wir natürlich besonders stolz“, freut 
sich Michael Haenicke. Das zwölfköpfi ge Team 
sorgt mit erstklassigem Service für hochwertige 
und preisgünstige Technik auch für Ihr Unterneh-
men. In jedem Fall bedeutet Service bei der 2M 
IT GmbH, einen Ansprechpartner zu haben und 
schnelle, effi ziente Lösungen zu erhalten.

In Zukunft will das Unternehmen weiter wachsen: 
„Aktuell sind wir mit unserem Konzept gut aufge-
stellt. Allerdings wollen wir weiter wachsen!“ sagt 
der Geschäftsführer. So hat die 2M IT GmbH seit 
diesem Jahr ihr Angebot um die Durchführung 
von Sicherheitsanalysen und die Einrichtung von 
Firmen-Netzwerken erweitert.

Von Ofernerdiek in die weite Welt oder zu Ihnen 
ins Büro – überzeugen Sie sich selbst!
                     (Text: 2M IT GmbH/ld, Foto: ld)

Kontakt:
2M | IT | GmbH

Felix-Wankel-Straße 18
26125 Oldenburg

Telefon: 0441 390370
www.2mit-gmbh.com

E-Mail: info@2mit-gmbh.com
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Rechtsanwaltskanzlei
Kim Müller
Ofenerdieker Straße 59a
26125 Oldenburg
Tel. 0441 / 18 19 373
Notruf (24 h) 0176 / 21 74 04 92
www.kim-mueller.de

Bauunternehmen
KLAUS-DIETER MÜLLER
Maurermeister

Elritzenweg 64 | 26127 Oldenburg
Tel. 0441 / 77 80 390 | Fax 960 84 71

Bauunternehmen
KLAUS-DIETER MÜLLER
Maurermeister

Elritzenweg 64 | 26127 Oldenburg
Tel. 0441 / 77 80 390 | Fax 960 84 71

Feedback:
*Nochmal zum Thema Feedback. Die 
Redaktion freut sich ausdrücklich auf 
Ihre Infos, Texte, Termine Leserbriefe 
und Anregungen. Egal ob Firma, Verein 
oder Privatperson. 
Machen Sie mit!? 

Sie haben eine Idee? Sie suchen Kon-
takt, Wohnraum, Büroräume, einen 
Hund, eine Katze oder eine Maus. Sie 
haben günstig ein Bett, einen Schrank 
oder eine „XXXXXXXX“ abzugeben? Sie 
haben Bilder von Ofenerdiek aus frühe-
ren Zeiten? Sie haben eine Meinung zu 
Ofenerdiek? Sie wollten immer schon 
mal loswerden wie sehr Ihnen „XXXXXXX“ 
auf die Nerven geht oder das Ihnen 
“XXXXXXX“ ganz besonders gut gefällt? 
Na, worauf warten Sie noch? Her mit al-
lem! 12.500 Haushalte in Ihrer Nähe war-
ten auf Ihre Informationen! Kontakt für Al-
les --> E-Mail: info@hugo-journal.de oder 
per Post an HUGO-JOURNAL, Wiefelsteder 
Straße 19, 26127 Oldenburg. Sie würden 
unseren Redakteuren gerne persönlich 
Ihre Geschichte erzählen? Dann rufen Sie 
an: 3801624. Wir beißen nicht und freu-
en uns auf Ihre Story!

Der Klassiker
Alle 4 Sekunden passiert in Deutschland ein Unfall. 70 % davon  
in der Freizeit. Die Konsequenz: Die Betroffenen müssen die 
Folge kosten selber tragen. Höchste Zeit zu handeln. Eine private 
Unfall versicherung der LzO gibt Ihnen den nötigen Halt.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

s.de/jzb  ·  lzo@lzo.com

Was meinen Sie liebe Ofenerdieker/innen? 
Wie sehen Sie die Zukunft von Ofenerdiek? Was wünschen Sie sich von den Unternehmen, den Vereinen, 
der Werbegemeinschaft, der Politik und der Verwaltung? Was bewegt Sie? Schreiben Sie uns Ihre Meinung 
per E-Mail an info@hugo-journal.de oder per Post an: HUGO-Journal, Wiefelsteder Straße 19, 26127 Olden-
burg. Wir sind gespannt auf Ihr Feedback! 
P.S. Selbstverständlich fi nden Sie in dieser Ausgabe auch wieder einen Haufen an interessanten Kleinigkei-
ten aus unserem kunterbunten Stadtteil. Wir wünschen viel Spaß beim Lesen.
P.P.S. Das hätten wir fast vergessen: Der HUGO e.V. sucht das Supertale ... äh ... den Vorstand (siehe 
nebenstehenden Bericht aus dem Vorstand - lesen Sie weiter und bewerben Sie sich)!

„Oldenburg räumt auf 2015“ 

in Ofenerdiek und Alexandersfeld unter dem Motto:
Dreck weg – für einen guten Zweck 

Am Sonnabend, den 21. März wird zum 
16. Mal die Aktion „Oldenburg räumt auf“ 
durchgeführt. Auch im Stadtteil Ofener-
diek/Alexandersfeld soll der Unrat aus den 
Grünanlagen entfernt werden. Deshalb sind 
alle Bürger aufgerufen, sich an dieser Akti-
on zu beteiligen. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
auf dem EDEKA Parkplatz Am Stadtrand 
14. Nach der Begrüßung durch den Vor-
stand des bvo werden die Sammelgebiete 

eingeteilt, anschließend beginnen Erwachsene und Kinder mit der Säuberung ihres Stadtteils. An dieser 
Aktion beteiligen sich die Bürgerinitiative „Erhaltet die grüne Lunge Weißes Moor“, die Jugendfeuerwehr, 
bvo-Mitglieder und hoffentlich viele Bürger des Stadtteils, jeder ist herzlich willkommen. Auch die Zusage 
von Frau Barbara Woltmann liegt vor (Mitglied des Bundestages). Gegen 12 Uhr treffen sich die fl eißigen 
Helfer am Gerätehaus der Feuerwehr bei Kaffee, Kuchen, Süßigkeiten und Bratwurst zum gemütlichen 
Ausklang dieser Aktion. Für die bereitgestellten Getränke, Kuchen und Bratwurst bedankt sich der bvo 
recht herzlich bei den Verantwortlichen des EDEKA-Marktes und der Bäckerei Bruno. 

Bürgerabend am Dienstag, den 17. März 
Beginn 19:30 Uhr, im SVO-Vereinsheim, Lagerstr. 38. Nach der Begrüßung aller anwesenden Mitglieder 
und Gäste sowie den allgemeinen Berichten des Vorstandes geht es um das Hauptthema des Abends: 
Sparen bei Gas und Strom! Zu dieser Veranstaltung sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen.  
               (Quelle: PM bvo, Foto: Fred Vosteen)

Der HUGO e.V. hat sich so einiges für 2015 vorgenommen -

Neuwahlen und Jahreshauptversammlung im April!
Am 26. Januar fand die erste offi zielle HUGO-Vorstandssitzung in den heiligen Hallen der Redaktion statt.  
Die Themen im Newsticker: Jahresrückblick 2014, das neue HUGO-Journal, Lichter- & Straßenfest 2015, 
und diverse vereinsinterne und stadtteilrelevante Themen. Es war ein arbeitsreicher, wenn auch geselliger 
Abend. Einer der wichtigsten Punkte: die geplante Jahreshauptversammlung am 23. April.

Tipp für HUGO-Mitglieder: Diesen Ter-
min jetzt schon im Kalender vormerken.
Es sollen an dem Abend viele wichtige 
Entscheidungen getroffen werden, u.a. 
stehen (Vorstands-)Wahlen an und ein 
paar andere richtungsweisende Themen 
(neues HUGO-Logo, Lichterfest: Locati-
on?! usw.) auf der Tagesordnung. 

Fazit: Man startet erwartungsvoll und 
mit neuem Selbstbewusstsein in das 
neue Jahr. Der Vorstand hat sich auf je-

den Fall vorgenommen Akzente zu setzen, Visionen zu entwickeln und Ofenerdiek zu bewegen - zum Wohle 
des Stadtteils. Man darf gespannt sein!                   (hugo)

(Fortsetzung von der Titelseite)

Hintergrundinfo! Dürfte nicht nur für Unternehmen interessant sein: Unter diesem Link fi ndet man den 
jetzt öffentlich im Ratsinformationssystem ausgelegten EEK-Entwurf:
http://buergerinfo.oldenburg.de/vo0050.php?__kvonr=12896&search=1 
bzw. http://oldenburg.planungsbeteiligung.de/planfaelle/list.asp

Stellenausschreibung: 
Der HUGO e.V. sucht das Superta-
lent... äh den Supervorstand. 

Begrüßung der Helfer durch den 1.Vorsitzenden

Wer Lust auf aktive Vereinsarbeit hat und sich 
in und für seinen Stadtteil engagieren möchte, 
ist hiermit herzlich aufgefordert, sich zu melden. 
Mitmachen ist angesagt. Nur wer mitmacht 
kann mitgestalten!
Oder: Sie haben eine Empfehlung, wer der oder 
die Richtige als Vorstandmitglied sein könnte? 
Dann schreiben Sie an: verwaltung@hugo-ofen-
erdiek.de und nennen Sie uns Ihre Empfehlung. 
In den folgenden Ausgaben werden wir die Kan-
didaten und hoffentlich auch ein paar tatkräfti-
ge Kandidatinnen vorstellen!             (hugo)
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27. Februar,       Uhr
Kindergartengottesdienst  in 
der Thomas-Kirche 

Für den 27. Februar laden die beiden evan-
gelischen Kindergärten Langenweg und 
Spurenleger Groß und Klein ab 3 Jahren 
zu einem Kindergartengottesdienst ein.
Die beiden Kindergärten freuen sich nicht 
nur auf Kinder, sondern auch auf Eltern, 
Geschwister, Großeltern und alle anderen 
Interessierten.    
           (Text: ld, Quelle: Thomas Bote Nr. 230)

23.- 27. Februar,        

Osteoporoseaktion in der Rosen-Apotheke 
Die Knochenkrankheit Osteoporose – auch Knochenschwund genannt – trifft Schät-
zungen zur Folge fast jede dritte Frau und jeden fünften Mann über 50 Jahren. Je früher 
die Krankheit erkannt wird, desto besser lässt sich der Verlauf positiv beeinfl ussen. 
Per Ultraschall an der Ferse wird bei den Vorsorgeuntersuchungen die Knochendichte 
gemessen. In Kombination mit anderen Risikofaktoren wie Alter und Geschlecht kann 
so anhand der Knochendichte Ihr persönliches Osteoporose-Risiko abgeschätzt wer-
den.
Vom 23. - 27. Februar bietet die Rosen-Apotheke eine Osteoporoseaktion mit Knochen-
dichtemessung (Schutzgebühr: 13 €) an. Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Termin  
unter Tel. 301665.                     (Text: ld, Quelle: Rosen-Apotheke)

20. Februar,    Uhr

Clearwater Revival Band 
im Kulturzentrum Ofenerdiek

Unzählige Hits, geniale Gitarrenriffs, Millio-
nen verkaufter Alben und vieles mehr: Das 
alles macht Clearwater zu Ikonen der Rock-
geschichte. Am 20. Februar lässt die Clear-
water Revival Band die Musik der Superstars 
bei einem Livekonzert im Kulturzentrum 
Ofenerdiek wieder aufl eben - nah am Origi-
nal mit Power und Spielfreude und doch auf 
Ihre eigene Art und Weise.
Einlass ist ab 18:30 Uhr. Karten bekommen 
Sie u.a. online unter www.kulturzentrum-
ofenerdiek.de.            (Text+Foto: PM KO/ld)

18. Februar,     -      Uhr

Sprechstunde des Diakonischen Werkes 
Am 18. Februar bietet das Diakonische Werk schon zum vierten Mal in diesem Jahr 
kostenlose Beratungsgespräche zu allen Fragen des Alltags, z.B. zum Umgang mit Behör-
den, Finanzen und Schulden, Kindererziehung oder Pfl egebedürftigkeit, an. 
Die vertraulichen Beratungsgespräche fi nden von 8 bis 10:30 Uhr in der Kirchengemeinde 
Ofenerdiek im Langenweg 165 statt. Auch Hausbesuche sind möglich.
Sie möchten sich vorab informieren? Ansprechpartner ist Ulrich Schleppegrell unter der 
Telefonnummer 0176 32601584.             (Text: ld, Quelle: Thomas Bote Nr. 230)

28. Februar,    Uhr

Die „Lütjen Spaaßmaker“ 
zu Besuch im Spittweg
Vor zwei Jahren feierten die „Lütjen Spaaßma-
ker“ – die Nachwuchsgruppe der in ganz Olden-
burg bekannten Theatergruppe „Spaaßmaker“ 
– Bühnenpremiere. Seitdem begeisterten die 
jungen Sprachkünstler mit plattdeutschen Lie-
dern und Sketchen zahlreiche Zuschauer. 
Überzeugen Sie sich selbst: Am 28. Februar ma-
chen die „Lütjen Spaaßmaker“ Halt in der DRK 
Tagespfl ege im Spittweg 4. Genießen Sie beste 
Unterhaltung und entspannen Sie bei Kaffee 
und Kuchen! Der Eintritt ist kostenlos. 
Anmelden können Sie sich ab sofort unter: 
7793360.       (Text: ld, Quelle: DRK)

 9:30

 19 :30

 15:00

 20:00

 8:00  10:3018. Februar,     -      Uhr

20. Februar, Mädchentag von       -       Uhr  
Am 20. Februar ist die Freizeitstätte Ofenerdiek in der Lagerstr. 34 von 12.30 bis 18 Uhr wieder 
nur für Mädchen ab 6 Jahren geöffnet. Wie immer steht der Kinderraum zum Toben und der Ju-
gendraum zum Entspannen zur Verfügung. Auch die üblichen Spiele (Billard, Tischkicker usw.) 
können genutzt werden. Die Discoanlage wird zum Abspielen der Lieblingslieder angeschlossen 
sein. Zudem können sich die Mädchen mit Airbrush-Tattoos verzieren lassen oder sich in der Werk-
statt ausprobieren. Ob tanzen, toben, werken oder einfach in Ruhe reden – alles ist möglich.
Nähere Informationen gibt es unter Tel. 601950.

Graffi ti-Workshop für Jugendliche ab 13 Jahren
Graffi ti ist mehr, als nur eine Sprühdose zu benutzen. Die eigentliche kreative Arbeit beginnt schon 
viel früher – zum Beispiel beim Zeichnen der ersten Entwürfe oder der Suche nach einem geeig-
neten Ort. Jeweils montags fi ndet in der Freizeitstätte Ofenerdiek von 16 bis 18 Uhr ein Graffi ti-
Workshop für Jugendliche von 13 bis 17 Jahren statt, der Fragen rund um die Kunst an der Wand 
ganz praktisch beantwortet. Zum Schluss des Workshops soll eine Wand an der Freizeitstätte neu 
besprüht werden. Angeleitet wird der Workshop von einem erfahrenen Graffi tikünstler. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Anmeldungen werden ab sofort unter Tel. 601950 oder per E-
Mail fst-ofenerdiek@stadt-oldenburg.de entgegen genommen.             (Text: PM der Stadt Oldenburg, ld)

Freizeitplaner für Ofenerdiek
16. Februar,    Uhr
Infoabend an der
Oberschule Ofenerdiek 

Für zahlreiche Kinder der aktuellen vierten 
Klassen steht schon in wenigen Monaten 
der Wechsel auf eine weiterführende Schule 
an. Um Eltern die Suche nach der optimalen 
Schule für das eigene Kind zu erleichtern, 
bietet die Oberschule Ofenerdiek am 16. Feb-
ruar um 20 Uhr einen Informationsabend für 
Eltern an. Hier erfahren Interessierte mehr 
über das pädagogische Konzept sowie über 
die vielseitigen Angebote der Schule. Am 20. 
März dürfen dann auch die Kinder im Rah-
men eines Schnuppertages alles genau un-
ter die Lupe nehmen. 
Mehr zur Schule erfahren Sie vorab auch un-
ter www.obs-ofenerdiek.de.                      (Text: ld)

Neues aus der Freizeitstätte Ofenerdiek:

 12:30  18:00

Neues aus der Freizeitstätte Ofenerdiek:Neues aus der Freizeitstätte Ofenerdiek:

22.Februar – 1.März & 12.April – 19.April 
Basenfastenwochen in Ofenerdiek

„Beginnnend mit dem Frühling und noch in Sichtweite der guten Vorsätze für das 
neue Jahr, bietet die Heilpraktikerin Bianca Lange, Langenweg 152 (im Seniorenstift 
Ofenerdiek), 26125 Oldenburg, eine begleitete Basenfastenwoche an. In dieser Wo-
che (wählen Sie zwischen 22. Februar - 1.März oder 12.04.2015 - 19.04.2015) tref-
fen wir uns täglich abends (wahrscheinlich um 19 Uhr) in den Praxisräumlichkeiten 
zu einer gemeinschaftlichen, leichten Sportstunde. Beim ersten Besprechungster-
min (Sonntags) wird jedem Teilnehmer eine Mappe mit Ernährungsvorschlägen und 
Rezepten für die Woche ausgehändigt. Um Anmeldung wird gebeten. Bei Interesse 
oder Nachfragen melden Sie sich bitte unter: 0172/ 4366462 oder naturheilpraxis-
lange@web.de                     (Text+Quelle: Bianca Lange)

Mit persönlicher Terminabsprache
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22. April, Klaus-Peter Wolf 
kommt nach Oldenburg

Am 22. April 2015 kommt 
der erfolgreiche Ostfriesen-
krimi-Schriftsteller Klaus-
Peter Wolf wieder nach 
Oldenburg und präsentiert 
sein neuestes Werk Ost-
friesenwut - den neunten 
Teil der Ann Kathrin Klaa-
sen- Reihe (erscheint im Fe-
bruar). Karten können per 
E-Mail unter: klaus-peter-
wolf@mangoblau.de vorbe-

stellt werden. Bitte Adresse & Namen angeben.  
               (Text: axl, Foto: S. Fischer Verlag)

7.+ 8. März,     -     Uhr

Heinrich-Kunst-Hause:

11. Heimatkundliche 
Bücherbörse in Ofenerfeld
Seit nunmehr fünf Jahren treffen sich Bücher-
freunde aus dem Raum Oldenburg zweimal 
jährlich in der behaglichen Atmosphäre des 
Heinrich-Kunst-Hauses am Sandweg 22, um 
eine große Auswahl an überwiegend heimat-
kundlicher und regionaler Literatur zu präsen-
tieren oder zu erwerben. Auch in diesem Jahr 
am 7. und 8. März von 11 bis 17 Uhr. 
Das stetig größer werdende Interesse der Be-
sucher bestätigt die ursprüngliche Idee der 
Organisatoren, insbesondere heimatkundliche 
und regionale Literatur nicht nur bei Großver-
anstaltungen in der Stadt, sondern auch den 
Menschen vor Ort anzubieten.  Die zahlreichen 
Aussteller legen dabei besonderen Wert dar-

 11:00  17:00

w w w . h i r o - a u t o m a r k t . d e

HIRO Oldenburg · Langenweg 20 · Tel. 04 41 / 9 55 62-0

Besuchen Sie uns!

Karl - Fischer Str. 8
Tel: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85 
www.meisterbetrieb-rieger.de

26215 Metjendorf
Mo-Fr von 8-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr
DEKRA und KÜS täglich von 8.30-10 Uhr

Reparaturen aller Marken zu fairen Preisen

Jetzt neu! Weitere Angebote auf
www.meisterbetrieb-rieger.de

 Leistungen
Inspektion mit Mobilitätsgarantie Wir freuen uns auf 

Reparaturen aller Marken zu fairen Preisen

Jetzt neu! Weitere Angebote auf
www.meisterbetrieb-rieger.de
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Reparaturen aller Marken zu fairen Preisen

Jetzt neu! Weitere Angebote auf
www.meisterbetrieb-rieger.de
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Inspektion mit Mobilitätsgarantie Wir freuen uns auf 

Reparaturen aller Marken zu fairen Preisen

Jetzt neu! Weitere Angebote auf
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Inspektion mit Mobilitätsgarantie

,

Wir freuen uns auf 
alle alten und neuen 
Kunden!

Vielen Dank!

Wir freuen uns auf 

 Wir wünschen Ihnen einen 
guten Start in das Jahr 2013 
und natürlich auch viel Glück, 
Erfolg und Gesundheit!

Am 12. Januar feiern 

wir Jubiläum!

Ihr Meisterbetrieb
in Metjendorf 

Häusliche Kranken- und Altenpflege / 
Tagespflege Rose-Marie Müller

24-Stunden 
Rufbereitschaft:
0441 /7 29 77 

Ofenerdieker Straße 10 | 26125 Oldenburg 
www.pflegedienst-rosemarie-mueller.de

auf, unter anderem auch  besonders wertvolle 
und seltene literarische Schätze zu zeigen und 
anzubieten. Als Beispiel seien die beiden ers-
ten Ausgaben der Oldenburger Jahrbücher aus 
den Jahren 1892 und 1893 genannt, die auf 
der letzten Bücherbörse schnell einen sehr zu-
friedenen Käufer fanden. 
Die Möglichkeit, sich im gemütlichen und über-
schaubaren Rahmen auszutauschen und zu 
„fachsimpeln“, verleiht den Veranstaltungen 
dabei einen ganz besonderen Reiz. Dass das 
Konzept der „Heimatkundlichen Bücherbörsen“ 
aufgegangen ist, zeigt nicht nur die steigenden 
Zahl von Besuchern, sondern auch die Zunah-
me der Aussteller von fünf auf inzwischen 10 
Sammler und Antiquariate, die „selbstverständ-
lich“ auch alle Mitglieder im Verein „Begeg-
nungsstätte Heinrich Kunst“ geworden sind. 
Fazit: Heimatkundliche Bücherbörsen fi nden 
mittlerweile auch regelmäßig in Wiefelstede 
und in Großenkneten statt. Ein Besuch lohnt 
sich. Schauen Sie doch mal vorbei!
         (Quelle / Text: Michael Heckes; gekürzt: ld)

5. März,     Uhr

Lesung mit Inge Merkentrup und Rita Kropp im Heinrich-Kunst-Haus:

Alltagsironien: Plaudereien im Waschsalon
Wenn sie ihre Kurzgeschichten vorlesen, treten 
sie immer im Doppelpack auf: die Autorin Inge 
Merkentrup und Spieker-Baas Rita Kropp wollen 
ihre Zuhörer dabei auf eine amüsant-unterhalt-
same Reise mit nachdenklichen Tönen quer 
durch die Querelen des Alltags mitnehmen. 
Am Donnerstag, 5. März 2015 sind sie um 20 
Uhr zu Gast im Heinrich-Kunst-Haus am Sand-
weg 22. 
In ihrem Buch „Allt / dagsironien – nicht nur im 

Waschsalon / nich bloot in de Waschstuuv“ plaudern die Protagonisten Erika und Lisbeth im Wasch-
salon über das Leben, ihren Alltag, ihre Sorgen und Nöten – sehr zum Vergnügen der Zuhörer. Inge 
Merkentrup hat die Geschichten auf Hochdeutsch verfasst, Rita Kropp hat sie dann ins Nieder-
deutsche übertragen. Beide Fassungen werden vorgetragen. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung 
ist frei.                                  

23. Februar + 9. März,    Uhr
Kostenloser Stoffwechselvortrag im Injoy

6 bis 8 Kilo reines Fett in 21 Tagen zum Schmelzen bringen – das 
geht! Wie erfahren Sie beim kostenlosen Stoffwechselvortrag bei 
Injoy Fitness, Felix-Wankel-Str. 1. 90 Minuten, die Ihr Leben verän-
dern können. Sichern Sie sich Ihren Platz unter 0441- 9728610 
oder per Mail unter injoyoldenburg@gmail.com! Eine vorherige ver-
bindliche Anmeldung ist erforderlich!                        (Text/Quelle: Injoy)

22.Februar – 1.März & 12.April – 19.April 
Basenfastenwochen in Ofenerdiek

„Beginnnend mit dem Frühling und noch in Sichtweite der guten Vorsätze für das 
neue Jahr, bietet die Heilpraktikerin Bianca Lange, Langenweg 152 (im Seniorenstift 
Ofenerdiek), 26125 Oldenburg, eine begleitete Basenfastenwoche an. In dieser Wo-
che (wählen Sie zwischen 22. Februar - 1.März oder 12.04.2015 - 19.04.2015) tref-
fen wir uns täglich abends (wahrscheinlich um 19 Uhr) in den Praxisräumlichkeiten 
zu einer gemeinschaftlichen, leichten Sportstunde. Beim ersten Besprechungster-
min (Sonntags) wird jedem Teilnehmer eine Mappe mit Ernährungsvorschlägen und 
Rezepten für die Woche ausgehändigt. Um Anmeldung wird gebeten. Bei Interesse 
oder Nachfragen melden Sie sich bitte unter: 0172/ 4366462 oder naturheilpraxis-
lange@web.de                     (Text+Quelle: Bianca Lange)

20:00

19:00
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Restaurant & Café SPARTA
Alter Postweg 6
26215 Metjendorf - Heidkamp 
www.restaurant-sparta.com

Mehr Infos Finden 
Sie auf Seite 10.

Freuen Sie
 sic

h auf

griechisc
he Sp

ezialit
ãten,

Eis, 
Mittagstisc

h und

Kaffe
e & Kuchen!

Neu: Vegane und
Vegetarische Gerichte

(Quelle/Foto: PM Heinrich Kunst e.V)



Neue Trainingszeiten 
beim Indoorcycling

An gleich vier Tagen die Woche bietet der SV Ofenerdiek 
das gesunde Ausdauer- und Fettverbrennungstraining 
Indoorcycling an. Starten Sie jetzt und nutzen Sie die neuen 
Trainingszeiten:
• montags von 18.45 bis 19.45 Uhr
• dienstags von 18 bis 19 Uhr
• donnerstags von 18.15 bis 19.15 Uhr    
 und von 19.30 bis 20.30 Uhr
• freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Jörg Dapper-
held: joerg@dapperheld.de oder 301557.           
                        

Themenlauf: „Wir wollen den Wind sehen!

Am 1. März richtet die Leichtathletik-Abteilung des SV Ofenerdiek bereits zum 4. Mal einen Themen-
lauf aus. In diesem Jahr wird der Lauf unter dem Thema „Wir wollen den Wind sehen“ stehen. Die 
Themenläufe sind bei den teilnehmenden Vereinen bereits zum festen Bestandteil der Läuferszene 
geworden. Zur Beteiligung an diesen kostenlosen Läufen sollen auch die Läuferinnen und Läufer 
animiert werden, die noch nicht in einem Verein organisiert sind. Auch die Nordic Walker sind herz-
lich dazu eingeladen. 
Es werden keine Startgebühren erhoben und auch nicht nach Zeiten gejagt. Ziel: Ein gemeinsamer, 
lockerer sonntäglicher Lauf mit anschließendem gemütlichem Beisammensein im Vereinsheim. 
Wählen Sie für weitere Informationen die Tel. 602119 oder schreiben Sie eine E-Mail an wolfgang.
krex1@ewetel.net.                         (Quelle: SV Ofenerdiek, Text: Stefanie Strenge, ld)

Der SVO informiert:

Übungsleiter/in für 
die Einradgruppe 
gesucht
Die Einradgruppe des SVO sucht ei-
nen Übungsleiter oder eine Übungs-
leiterin. Das Training fi ndet jeweils 
Donnerstag ab 18 Uhr statt. Wei-
tere Infos erteilt Jörg Dapperheld 
telefonisch unter 301557 und per 
Mail an joerg@dapperheld.de.  
                 (Quelle/Text: SV Ofenerdiek)

SV Ofenerdiek Lagerstr. 38, 26125 Oldenburg, Tel: 60 11 33, www.svofenerdiek.de, info@svofenerdiek.de
Öffnungszeiten Vereinsheim: mo. ab 19 Uhr, do. ab 20 Uhr

Post SV Oldenburg: Ü32-Fußballer scheitern erst im Finale
Bei der Ü32-Hallenstadtmeisterschaft Mitte Januar in 
der kleinen EWE-Arena belegte der Post SV Oldenburg 
überzeugend den zweiten Platz und ließ sich erst im 
Finale gegen den großen Favoriten BW Bümmerstede 
stoppen. Ein riesiger Erfolg.
Schon in der Qualifi kation zur Endrunde der Hallen-
meisterschafen belegte die Mannschaft um Trainer Timo Wiekhoff souverän 
mit nur einem Gegentor, drei Siegen und drei Unentschieden Platz 1. Diese 
gute Form behielten die Fußballer auch in der Gruppenphase der Endrunde 
bei. Nach einem nervenaufreibenden Halbfi nale gegen den FC Wittsfeld, das 
erst im Neunmeterschießen mit 7:6 entschieden wurde, stand die Mannschaft 
im Finale.
Dort musste sich das Team des Post SV dem BW Bümmerstede geschlagen 
geben. In der regulären Spielzeit konnte man den Seriensieger der Ü32-Meis-
terschaft auf Distanz halten und rettete sich mit einem 0:0 erneut ins Neun-
meterschießen. Nun war dann allerdings das Glück aufgebraucht und der Post 
SV Oldenburg verlor 0:2.
Für den Post SV spielten: Ferhat Tekce, Timo Wiekhoff, Sukru Tekce, Mathias 

Büchler, Markus Emlich, Sven Gerritzen, Andreas Schäfer, Benjamin zum Buttel, Hauke Lüschen, Sascha Oellerich, Steven Janssen, Kai Janssen. Einen 
kleinen Titel hat der Verein aber trotzdem gewonnen: Timo Wiekhoff wurde zum besten Torhüter des Turniers gewählt.      
                               (Quelle: POST SV; Text: POST SV + ld, Foto: Timo Buhrmann)

6 Fragen
an: Andreas 
Hellmann

Quantität vs. Qualität
 
Jedes Jahr nach Weihnachten werden bei vielen 
Menschen Vorsätze fürs neue Jahr getroffen. Bei 
einigen steht "mehr Sport" an erster Stelle. Dieses 
ist natürlich in einigen Fitnessstudios Oldenburgs 
möglich. Hierzu die Top 9, was Sie bei einem guten 
Fitnessstudio beachten sollten:
1. Beratung:  Wird sich Zeit für eine professionelle 
Beratung genommen und hier auf Ihre Bedürfnis-
se/ Wünsche eingegangen?
Wird ein Studiorundgang gemacht, um sich einen 
ersten Eindruck zu verschaffen?
2. Trainer: Sind alle Trainer qualifi ziert? Leben die 
Trainer das auch vor? Die Trainer sollten Vorbild für 
ihre Mitglieder sein. Sieht man meistens :)
3. Ausstattung des Geräteparks: Sind ausreichend 
verschiedene Trainingsmöglichkeiten vorhanden? 
Mehrere elektronische Zirkel plus freie Geräte?
4. Trainingsupdates: Besteht die Möglichkeit, 
Trainingsupdates vierteljährlich durchzuführen?
5. Frequentierung: Besuchen Sie das Studio am Bes-
ten zu Ihren zukünftigen Trainingszeiten, und schau-
en Sie, ob ausreichend Geräte zur Verfügung stehen, 
so dass keine langen Wartezeiten entstehen.
6. Kursbereich: Schauen Sie, ob ein umfangreiches 
Kursangebot vorhanden ist.
7. Wellnessbereich: Zur Entspannung bietet sich
idealerweise ein Wellnessbereich mit mehreren ver-
schiedenen Saunen, Ruheraum und Außenbereich 
an.
8. Umkleiden: Schauen Sie in die Umkleiden: Ist 
genügend Platz vorhanden? Stehen ausreichend 
Schränke zur Verfügung und sind sie groß genug?
9. Preis: Geben Sie lieber ein paar Euro mehr aus, 
es geht schließlich um Ihre Gesundheit.
               (Quelle: INJOY Fitnessstudio)
 

INJOY 
Fitness-
tipp:

von Matthias

Name: Andreas Hellmann
Funktion im SVO: Stellvertretender Abteilungsleiter 
und Trainer der Abteilung Leichtathletik / Hauptsport 
ist das Laufen, in der wärmeren Jahreszeit auch Rad 
fahren.
Wohnort: Oldenburg / Etzhorn.
Lieblingsgetränk: Apfelsaftschorle und Bier.
Hobbys: Wenn ich nicht gerade im Garten bin, dann 
reise ich durch Deutschland.
Mein Verein: SVO. 
Ich bin Fan von: Allem, was Spaß macht.
Vorbild: Alle, die gesund und fi t alt werden.
Was mich antreibt: Gerne gut Essen zu können, ohne 
dabei viel Ballast rumschleppen zu müssen, treibt 
mich an. 
An OFENERDIEK mag ich: das Familiäre.

“

6



Fo
to

: ©
 B

om
ix

 -
 F

ot
ol

ia
.c

om

(Foto + Quelle: Nadorster Cocktailpapst - Michael Lange)

Schwierigkeitsgrad: leicht. Kosten: mittel
Momentan sind Paletten ganz groß im Trend. 
Und auch wir haben uns mit dem Thema aus-
einandergesetzt und möchten Ihnen zeigen, 
wie Sie ganz einfach aus ein paar einfachen 
Paletten einen super Hingucker für das Wohn-
zimmer bauen können. 
Sie benötigen dazu folgende Dinge:
- ggf. eine Schleifmaschine 
- Paletten
- Schaumstoff oder eine normale Matratze.
- Bezugsstoff
- Cuttermesser
Schritt 1: Paletten sind oft aus sehr grobem 
Holz, daher Splitter mit einer Schleifmaschine 
entfernen.

Rezept: 1 Falsche Korn, 1 1/2 bis 2 Flaschen 
Maracujasaft, 4-5 Packungen Vanillezucker 
und 1 bis 1 1/2 Becher Sahne. Abschmecken 
und ggf. bei zu starkem Alkoholgeschmack 
mit Sahne korrigieren. Vor dem Servieren gut 
schütteln. Chears!
             (Text: lou, Foto: Laura Schwabe)

Schritt 2: Die Paletten so aufeinander stapeln, 
wie sie am Ende stehen sollen. Je nach Sitzhö-
he, 2-3 Paletten.
Schritt 3: Schaumstoff/Matratze zurecht-
schneiden: Die zukünftige Sitzfl äche ausmes-
sen, mit dem Cuttermesser die Matratzen zu-
schneiden.
Schritt 4: Um die Matratzen zu beziehen, kön-
nen Sie sich entweder kuschelige Decken, 
Bettlacken oder einen anderen schönen Stoff 
(z.B. bei Tuchfühlung oder der Stoffhalle) aus-
suchen und diesen ganz einfach mit einem Ta-
cker an dem Schaumstoff oder an der Matrat-
ze von unten festtackern.
Schritt 5: Die bezogenen Matratzen auf die Pa-
letten legen und mit schönen Kissen dekorie-
ren. Fertig!                                     (Quelle: lou)

Einweggläser eignen 
sich perfekt zum 
Servieren kleiner 
Getränke. (Quelle: lou)

Paletten
sofa Selbst

gemacht
Solero
schnapps

Servier
tipp

Messeneuheiten bei Sander+Sohn
Die bei Sander+Sohn bereits bekannte Geschirrserie „Mynte“ vom dänischen Lieferanten 
IB Laursen ist ab sofort in zwei weiteren Farben erhältlich. Der Blauton „Cornfl ower“ und die 
Farbe „Latte/Sand“ (siehe Bild) garantieren gemütliches Landhausfl air und lassen sich her-
vorragend mit den anderen Farbtönen der Serie kombinieren. Von IB Laursen ebenfalls neu 
eingetroffen sind die beliebten Halstücher sowie tolle neue Schilder mit Sprüchen im Preis-
rahmen bis 10 Euro. Es lohnt sich vorbeizuschauen - eine Vielzahl weiterer Messeneuheiten 
wartet auf Sie!                         (Text+Foto: Jana Sander von Sander+Sohn) 

Produkt
tipp

Ein bisschen Salz... ...ein bisschen Pfeffer... ... und voilà! Ähm... der Köder ist schon wieder
 im Einsatz

7
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radikal reduziert!

505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050505050%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%
JETZT ALLE GARTENMOBEL505050505050505050505050%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%REDUZIERT

TOTAL-RÄUMUNG wegen TRENDS-KOMPLETT-UMBAU
Bereits seit einigen Wochen wird bei Möbel Weirauch für den anstehenden Umbau geräumt. Nun 
startet Weirauch den Räumungs-Endspurt! Damit die Handwerker zügig mit dem Umbau beginnen 
können, muss die Abteilung „Trends“ bzw. „Junges Wohnen“ total geräumt werden: Unzählige aktu-
elle Polstergarnituren, Anbauwände, Essgruppen, Bad- und Gartenmöbel, Kleinmöbel, Sideboards, 
Vitrinen, Fernsehsessel, Büromöbel, Lampen und vieles mehr müssen raus! Des Weiteren müssen 
wegen des anstehenden Sortimentswechsels viele weitere Ausstellungsmöbel aus allen Abteilun-
gen und Küchen abverkauft werden.

„Wir haben radikal den Rotstift angesetzt und alles bis zu 68,5%* drastisch reduziert! Wer zuerst 
kommt, hat die größte Auswahl“, so der Rat von Michael Weirauch. Ein Teil der 3000 Quadratmeter 

Auch alle Gartenmöbel aus der Ausstellung sind zum halben Preis zu haben. Des Weiteren bietet 
Möbel Weirauch bis zu 15%* (12,5% + 2,5% auf Anzahlung) Treue-Rabatt auf alle Möbel-Neubestel-
lungen und bis zu 20%* Treue-Rabatt auf frei geplante Küchen. „Gerne sind wir unseren Kunden 

eff. Jahreszins bei uns jederzeit möglich.“, so 
Kay Weirauch und versichert: „Der Einkauf wird 
in bequemen Monatsraten bezahlt und kostet 
keinen Cent mehr.“ 

-
-

ce zum Einkauf“, empfehlen die Geschäftsfüh-

Besuch.“

Möbel Weirauch hat montags bis freitags 
von 9.30 bis 19.00 Uhr, samstags von 9.30 
bis 18.00 Uhr durchgehend geöffnet. 

Stiekelkamp 9 + 15, 26125 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 93 05-0, www.moebel-weirauch.de

Einka
ufs-

Tipp:

* gültig nur für Neuaufträge, nicht für Aktionsware und Werbemodelle, die Sie in unserer Ausstellung an dem Hinweisschild „Aktionspreis“ oder „Aus unserer Werbung“ erkennen. Ferner nicht für die Marken Team 7, WK-Wohnen, Brühl, Moll, CS-Schmal, Now by Hülsta, 
Sudbrock, Set One by Musterring, Einrichtungspartnerring-Collection und Miele. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

JETZT JETZT JETZT JETZT JETZT JETZT ALLE ALLE 

IN ALLEN
ABTEILUNGEN

GmbH
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Körperkultur feiert 3-jähriges Bestehen 
in neuen Räumlichkeiten
Vor nunmehr drei Jahren, am 1. Februar 2012, öffnete Anita Wordtmann 
erstmals die Türen ihres Enthaarungs- und Nagelstudios Körperkultur in 
Ofenerdiek. Mit Erfolg: Mit qualitativer Arbeit, hochwertigen deutschen 
Produkten, hervorragender Hygiene und super Service überzeugte die 
freundliche Inhaberin seit der Eröffnung zahlreiche Kunden weit über die 
Grenzen Ofenerdieks hinaus. Vor wenigen Wochen zog Anita Wordtmann nun 
innerhalb Ofenerdieks in noch größere und schönere Räume in die Weißen-
moorstraße 256 a (ehemals Fotostudio Lichtblick), wo sie zu Monatsbeginn 
mit Stammkunden, Freunden und Familie eine große Neueröffnung feierte. 
Tipp: Der Besuch des Enthaarungs- und Nagelstudios lohnt sich übrigens 
in jedem Alter und ist nicht nur Damensache. Das vielfältige Angebot von 
Anita Wordtmann umfasst unter anderem das Waxing von Gesicht und 
Körper (schon ab 5 €), Wellness für die Hände, Maniküre, Nagel-Modellage 
und kosmetische Fußpfl ege. 
Neu im Angebot ist das Lash Lifting® – eine neu entwickelte Methode, um 
den Naturwimpern längerfristig Schwung zu verleihen. Unsere Empfehlung: 
Die 97069493 wählen, Termin vereinbaren und ausprobieren! Aktuelles 
Infos und vieles mehr fi nden Sie auch im Internet unter: www.facebook.com/
KoerperkulturOldenburg                                 (Text und Foto: ld)

 
Nachbericht: 
Neueröffnung des Fotostudios 
Lichtblick von Tina Leupolt!

Sektempfang in neuen 
Räumlichkeiten gut besucht

Nach einem Umzug innerhalb Ofenerdieks eröff-
nete die Fotografi n Tina Leupolt am 17. Januar ihr 
neues Fotostudio in der Weißenmoorstr. 282, in 
den ehemaligen Räumlichkeiten der Bücherbie-
ne, rechts neben dem Terrazza, mit einem Sekt-
empfang in angenehmer Atmosphäre. Selbstver-
ständlich ließ es sich auch der HUGO-Vorstand 
nicht nehmen zu gratulieren und Tina viel Erfolg 
zu wünschen! 

Die Redaktion mischte sich ebenfalls unter die 
zahlreichen Gäste und freut sich mit Tina Leupolt 
über ein noch schöneres und vor allem größeres 
Fotostudio.
               (Text: ld, Fotos: lou)
 

Ein Paradies für „Dampfer :

Atmodrom in Ofenerdiek eröffnet
Zahlreiche anerkannte Studien belegen: Das dampfen von E-Zigaretten 
scheint weniger schädlich zu sein, als das Rauchen von herkömmlichen Ziga-
rette. Darüber hinaus eröffnet die elektronische Alternative den Konsumen-
ten zahlreiche neue Möglichkeiten – nicht zuletzt wegen der riesigen Aus-
wahl an Geschmacksrichtungen. Daher wundert es nicht, dass mittlerweile 
ca. zwei Millionen Deutsche – das sind ungefähr zehn Prozent aller Raucher 
– zur E-Zigarette greifen. Seit wenigen Wochen hat nun auch Ofenerdiek mit 
Atmodrom in der Weißenmoorstr. 256 a ein Fachgeschäft für E-Zigaretten 
und Zubehör. Auch ein Reparatur-Service wird angeboten. 

Besonderes Highlight: Die „Aromathek“ mit über 70 verschie-
denen Liquids, die von einem lokalen Gründungsmitglieds des  
europäischen Fachverbandes für E-Liquids EELPA hergestellt 
werden und einige, exklusiv, von „Sannes Dampfwagen“

Wir waren bei der Eröffnung dabei und sind überzeugt: Dank 
ausführlicher Beratung, freundlichem und kompetentem Perso-
nal und gemütlicher Atmosphäre ist dieses Geschäft eine echte 
Bereicherung für Ofenerdiek. Anja Grimm-Jürgens freut sich auf 
Ihren Besuch, um auch Sie persönlich zu beraten.    
                       (Text: ld, Foto: lou)

Aus der Ofenerdieker Geschäftswelt:

Der mobile Fischwagen
- bringt Ihnen frischen Fisch und
Feinkost-Spezialitäten bis zu Ihrer

Haustür! Einfach anrufen und
Termin vereinbaren:

Tel. 0170 - 46 46 343
www.lachmanns-fischkiste.de

ROY
UMNEY

Heizungsbau- und 
Sanitärinstallation

Mellumstr. 7b
26125 Oldenburg

Tel.  0441/9350900
Fax  0441/9350901

www.roy-umney.de
E-Mail: info@roy-umney.de

Inhaberin: Anja Grimm-Jürgens

Journal

Vor dem Haus!

Gesamtaufl age:
12.500 Exemplare

Verteilung in die 
Haushalte

und an ca. 100 
Auslagestellen 

im Stadtteil!

EHNKENWEG 12
26125 OLDENBURG
TEL. 0441/301626
FAX 0441/302728
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Journal Aus der Ofenerdieker Geschäftswelt:
Full Event Gruppe ordert neue Veranstaltungsmodule

Im November 2014 waren die Verantwortlichen der 
Oldenburger Full Event Gruppe auf der weltweit größten 
Eventmesse in Orlando/USA. Hier wurden zahlreiche 
neue Veranstaltungs-Module gesichtet und bestellt. 
Momentan werden die neuen Geräte produziert und 
demnächst nach Oldenburg geliefert. Hier darf man 
schon gespannt sein, was es demnächst tolles und 
innovatives zu buchen gibt. Mehr Infos auf unter: 
www.fullevent.de
Zum 1. Januar hat die Full Event Gruppe zudem den 
Kreis seiner Geschäftsführer erweitert. Marten Brüg-
gemann, der seit Mai 2012 im Unternehmen tätig ist, 
stieg in die Geschäftsführung auf. Hier wird er die Ge-
schäfte der Full Event Service GmbH führen. Diese 
hat gerade einen Vertrag mit der Toyota Deutschland 
GmbH abgeschlossen. Die Händler des weltgrößten 
Automobilherstellers werden zukünftig im Eventbe

         reich von der Oldenburger Agentur betreut.  
                    (Quelle: Full Event)

Bild: die Geschäftsführer der Full Event Gruppe: stehend 
v.l.n.r: Harald Hayen, Marten Brüggemann, sitzend: Rainer 
Ramuschkat

Rund 20000 Medien für Groß und Klein, kusche-
lige Leseecken und freundliche Beratung – so 
könnte man die Stadtteilbibliothek Ofenerdiek in 
wenigen Worten beschreiben. Seit der Neueröff-
nung vor 4 Jahren, nach einem großen Umbau und 
einer Erweiterung der Fläche ist die moderne Bib-
liothek in der Lagerstraße 39 attraktiver denn je.  
Großes Angebot für Kinder und Jugendliche!
Vom Bilderbuch über Bücher für Erstleser bis hin 
zu Hörspielkassetten und –CDs: Die Auswahl für 
die kleinsten Ofenerdieker hält jede Menge zum 
Vorlesen, selber Lesen und Hören bereit. Beson-
dere Highlights sind die gemütlichen Leseecken, 
die dazu einladen, gleich vor Ort mit dem Schmö-
kern zu beginnen. Wenige Meter von den Kinder-
büchern entfernt und doch räumlich getrennt hält 
die Bibliothek vielfältige Medien für Jugendliche 
bereit. Darunter auch zahlreiche Non-Book-Medi-
en wie z.B. NintendoDS-Spiele, DVDs und Musik. 
Neben Tischen stehen bequeme Sitzsäcken zum 
Zurückziehen und Lesen bereit.
Mit Schülerhilfen zu den Unterrichtsthemen bis 
Klasse 7, Internetarbeitsplätzen und Kopierer bie-
tet die Stadtteilbibliothek darüber hinaus einen 
Ort zum Lernen und Recherchieren – alleine oder 
auch in der Gruppe.

Ratgeber, Bestsellerromane und vieles mehr für 
Erwachsene
Ob regionale Literatur, Bestsellerromane, Hör-
bücher, Ratgeber zu den verschiedensten Themen 
oder Zeitschriften wie der Spiegel: Erwachsene 
kommen in der Stadtteilbibliothek ebenfalls nicht 
zu kurz. Unser Tipp für alle, die noch nicht vor Ort 
waren: Unbedingt mal vorbeischauen! 

Geöffnet hat die Bibliothek montags von 11 bis 13 
Uhr und 14 bis 18 Uhr, mittwochs von 11 bis 13 
Uhr und 14 bis 18 Uhr und freitags von 11 bis 13 
Uhr sowie von 14 bis 17 Uhr.                (Text+Foto: ld)

„Was verbirgt sich hinter diesem Bild… Kleiner 
Tipp: Bei dem Artikel aus dem Sander+Sohn-
Sortiment handelt es sich nicht um eine LEGO-
Bauplatte!“ Aufl ösung siehe Seite 14.  
    (Quelle: Sander+Sohn)

Hier fühlen sich auch 
Vegetarier und Veganer 
wohl: Restaurant Sparta
Vegetarische Gerichte beim Griechen? Die lang-
läufi ge Meinung, wenn man zu Griechen geht: 
man bekommt Fleisch. Gyros, Lamm, Leber, 
Souvlaki, Bifteki oder Schnitzel. Genau. Le-
cker! Doch was, wenn man zu der wachsenden 
Gruppe der Vegetarierer oder gar der Veganer 
zählt? 
Ganz einfach, man geht ins Restaurant Sparta. 
Dort trägt nun man dem Trend nach fl eischlo-
ser Ernährung Rechnung und hat seit neues-
tem auch zusätzlich diverse vegetarische und 
vegane Gerichte auf der Karte. 
Unser Tipp: Probieren Sie die F23 - die vegeta-
rische Platte mit paniertem Schafskäse, Wein-
blättern mit Reis gefüllt, roter Paprika, gebrate-
ner Zucchini und Auberginen, Champignons mit 
Tomatensoße dazu Reis oder Pommes, Salat-
beilage vom Buffet. Selbstverständlich mit Brot 
und Tzatziki.
Fazit: Jetzt schnell einen Tisch reservieren un-
ter 20959750.

Advertorial:

Leben wie ich will.

 

~  Neugierig können Sie auf neue  
Aussteller sein.

~  Unser Hauscafé bietet ihnen eine  
Vielfalt an selbstgebackenen  
Kuchen an.

HANSA Seniorenwohnstift Ofenerdiek
Langenweg 152 | 26125 Oldenburg 
Telefon 0441 3002-0 | sws.ofenerdiek@hansa-gruppe.info
www.hansa-gruppe.info

Frühlingsbasar
Samstag, 14. März 2015  
14.00 – 17.00 Uhr

Schnappschuss des Monats:
Ofenerdiek über den Wolken!
Ein Schnappschuss aus luftiger Höhe: Die Kreu-
zung Paul-Tantzen, Ecke Ofenerdieker Straße 
mit angrenzendem SVO-Sportplatz und Denk-
mal aus der Vogelperspektive.                           (axl)

Sander+Sohn-Bilderrätsel
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Bad Heizung Solar Pellet

WARTUNG – REPARATUR – NEUANLAGEN



Bis zum XX.XX.2014 können Sie daran teilnehmen.

Die Teilnahme ist kostenfrei und 
ohne jegliche Verpflichtungen. 
Informationen zur Anmeldung 
erhalten Sie bei:

Hörakustik Muster

Musterplatz 18
99999 Musterstadt
Telefon 000 111 22 22

Hörakustik Muster

Musterplatz 18
99999 Musterstadt
Telefon 000 111 22 22

Siemens sucht Testhörer!
Jetzt an Praxisstudie teilnehmen und die neue binax-Technologie von Siemens testen

Qualitäts-
hörsysteme

Siemens Audiologische Technik 
hat ein klares Ziel: mehr Lebens-
qualität für Menschen mit Hör-
minderung. Durch Ihren Praxistest 
können Siemens Ingenieure die 
Hörgerätetechnologie weiter 
optimieren und Ihren Bedürfnis-
sen anpassen. Im Rahmen einer 
Praxisstudie können Sie Ihr Ge-
hör testen lassen und Siemens 
binax-Hörgeräte Probe tragen – 
kostenfrei und unverbindlich.

Ein Kinderlachen, ein Freudenschrei, 
ein Flüstern: Hören ist mehr, als 
nur Geräusche wahrzunehmen. 
Hören ist Lebensqualität. Speziell 
in komplexen Hörsituationen wie 
auf einer Geburtstagsfeier wird 
unser Gehör gefordert. Dabei 
spielt das Hören mit beiden Ohren, 
das binaurale Hören, eine wichti-
ge Rolle: Es hilft, Klangquellen zu 
lokalisieren und Sprache in schwie-
rigen Situationen zu verstehen.

Klar und präzise!

Die neuen binax-Modelle sollen die 
Bedürfnisse von Hörgeräteträgern 
noch besser erfüllen. Die Funktion 
„Richtwirkung Plus“ beispielwei-
se verdeutlicht die Vorteile der bi-
nauralen Hörgerätetechnologie: 
In einem Gespräch kann der Fokus 
der Mikrofone automatisch so eng 
eingegrenzt werden, dass der 
Sprecher auch in lauten Umge-
bungen praktisch mühelos zu 
verstehen ist. Das Heraushören 
von Informationen wird beein-
druckend klarer, der Höreindruck 
um ein Vielfaches natürlicher. Diese 
Klangvorteile sind sofort hörbar.

Das neue Pure binax

Überzeugen Sie sich selbst von die-
ser zukunftsweisenden Techno-
logie und testen Sie neue Hörge-
räte wie Pure binax von Siemens. 

Klein und dezent verfügt es über 
eine enorme Leistungsstärke. 
Akku-Betrieb, Feuchtigkeitsresis-
tenz und elegantes Design sind 
nur einige der vielen Vorteile der 
neuen binax-Hörgeräte.

So nehmen Sie teil

Für die Studie werden sowohl 
Teilnehmer gesucht, die bisher 

keine Hörgeräte tragen, als auch 
erfahrene Hörgeräteträger. Für 
Ihre Teilnahme nehmen Sie Kon-
takt mit einem der unten stehen-
den Hörgeräteakustiker auf.

Die Teilnahme an der Studie ist 
kostenfrei und unverbindlich.

www.siemens.de/hoersysteme

Ihre Teilnahme an  
der Praxis  studie –  
so einfach geht’s:

1.  Nehmen Sie Kontakt mit 
einem der unten auf geführten 
Hörgeräteakustiker auf.

2. Vereinbaren Sie einen Termin.
3.  Machen Sie einen kostenlosen 

Hörtest.
4.  Tragen Sie das neue Pure binax 

gratis und unverbindlich Probe.

ANZEIGE

Bis zum 28.02.2015 können Sie daran teilnehmen.

Hörakustik Muster

Musterplatz 18
99999 Musterstadt
Telefon 000 111 22 22

Hörakustik Muster

Musterplatz 18
99999 Musterstadt
Telefon 000 111 22 22

Qualitäts-
hörsysteme

Ihre Teilnahme an  
der Praxis  studie –  
so einfach geht’s:

1.  Nehmen Sie Kontakt mit 
einem der unten auf geführten 
Hörgeräteakustiker auf.

2. Vereinbaren Sie einen Termin.
3.  Machen Sie einen kostenlosen 

Hörtest.
4.  Tragen Sie das neue Pure binax 

gratis und unverbindlich Probe.

Bis zum XX.XX.2014 können Sie daran teilnehmen.

Die Teilnahme ist kostenfrei und 
ohne jegliche Verpflichtungen. 
Informationen zur Anmeldung 
erhalten Sie bei:

Siemens Audiologische Technik 
hat ein klares Ziel: mehr Lebens-
qualität für Menschen mit Hör-
minderung. Durch Ihren Praxistest 
können Siemens Ingenieure die 
Hörgerätetechnologie weiter 
optimieren und Ihren Bedürfnis-
sen anpassen. Im Rahmen einer 
Praxisstudie können Sie Ihr Ge-
hör testen lassen und Siemens 
binax-Hörgeräte Probe tragen – 
kostenfrei und unverbindlich.

Ein Kinderlachen, ein Freudenschrei, 
ein Flüstern: Hören ist mehr, als 
nur Geräusche wahrzunehmen. 
Hören ist Lebensqualität. Speziell 
in komplexen Hörsituationen wie 
auf einer Geburtstagsfeier wird 
unser Gehör gefordert. Dabei 
spielt das Hören mit beiden Ohren, 
das binaurale Hören, eine wichti-
ge Rolle: Es hilft, Klangquellen zu 
lokalisieren und Sprache in schwie-
rigen Situationen zu verstehen.

Klar und präzise!

Die neuen binax-Modelle sollen die 
Bedürfnisse von Hörgeräteträgern 
noch besser erfüllen. Die Funktion 
„Richtwirkung Plus“ beispielwei-
se verdeutlicht die Vorteile der bi-
nauralen Hörgerätetechnologie: 
In einem Gespräch kann der Fokus 
der Mikrofone automatisch so eng 
eingegrenzt werden, dass der 
Sprecher auch in lauten Umge-
bungen praktisch mühelos zu 
verstehen ist. Das Heraushören 
von Informationen wird beein-
druckend klarer, der Höreindruck 
um ein Vielfaches natürlicher. Diese 
Klangvorteile sind sofort hörbar.

Das neue Pure binax

Überzeugen Sie sich selbst von die-
ser zukunftsweisenden Techno-
logie und testen Sie neue Hörge-
räte wie Pure binax von Siemens. 

Klein und dezent verfügt es über 
eine enorme Leistungsstärke. 
Akku-Betrieb, Feuchtigkeitsresis-
tenz und elegantes Design sind 
nur einige der vielen Vorteile der 
neuen binax-Hörgeräte.

So nehmen Sie teil

Für die Studie werden sowohl 
Teilnehmer gesucht, die bisher 

keine Hörgeräte tragen, als auch 
erfahrene Hörgeräteträger. Für 
Ihre Teilnahme nehmen Sie Kon-
takt mit einem der unten stehen-
den Hörgeräteakustiker auf.

Die Teilnahme an der Studie ist 
kostenfrei und unverbindlich.

www.siemens.de/hoersysteme

Siemens sucht Testhörer!
Jetzt an Praxisstudie teilnehmen und die neue binax-Technologie von Siemens testen

ANZEIGE

Hauptstraße 42 · 26122 Oldenburg · Tel.: 0441 / 50 20 50
Nadorster Str. 306 · 26125 Oldenburg · Tel.: 0441 / 340 44 09
Karuschenweg 1a · 26127 Oldenburg · Tel.: 0441 / 8000 77 57
Bloherfelder Str. 148 · 26129 Oldenburg · Tel.: 0441 / 50 20 57
Klingenbergplatz 12 · 26133 Oldenburg · Tel.: 0441 / 36 18 36 36

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne jegliche 
Verpfl ichtungen. Informationen zur Anmeldung 
erhalten Sie bei:

www.hoergeraete-hahm.com
info@hoergeraete-hahm.com

5 x Hörgeräte Hahm in Oldenburg

   Besuchen Sie 
uns auf Facebook

Siemens sucht 50 Testhörer!
Jetzt an Praxisstudie teilnehmen und die neue 
binax-Technologie von Siemens testen

Ihre Teilnahme an 
studie – 

so einfach geht’s:
1.  Nehmen Sie Kontakt mit 

einem der unten aufgeführten 

Ihre Teilnahme an 
der Praxisstudie – 
so einfach geht’s:

Abb.: Das neue Pure binax 
in der Farbe „Sandy“.

Anzeige

Leser teilen Ihre Meinung: Journal

... schrieb ein Hugo-Journal-Leser kürzlich auf unserer Facebook-Seite. Fest steht: die urigen Eckkneipen sterben aus – in ganz Deutschland, insbe-
sondere in Niedersachsen und Hamburg. Auch Ofenerdiek blieb in der Vergangenheit nicht verschont: Zahlreiche Traditionslokale wie der Ofenerdieker 
Krug und der Schiefe Stiefel schlossen in den letzten Jahren. Die Ursachen für das Kneipensterben sind vielfältig: Rauchverbot, eine sich verändernde 
Gesellschaft, in der die Bedeutung der Nachbarschaft tendenziell sinkt und mehr und mehr digital kommuniziert wird sowie der deutschlandweit sin-
kende Bierkonsum - das sind nur einige Gründe.  

Wie denken Sie über das Kneipensterben in Ofenerdiek? Wir freuen uns auf Ihre Leserbriefe!             (Text+Fotos: ld)

Wir fragten in Ofenerdiek nach: Wünschen Sie sich (wieder) eine Kneipe in Ofenerdiek?
„Ja, es braucht eine Kneipe in Ofenerdiek. Erst ges-
tern habe ich mit meinem Mann darüber gespro-
chen. Es wäre wirklich schön, wenn man alle paar 
Monate einen gemütlichen Abend in einer Kneipe in 
der Nähe verbringen könnte.“

Anita Wordtmann, Körperkultur

„Ich persönlich bräuchte keine Kneipe in Ofenerdiek. 
Ich denke auch, dass sich die Gesellschaft geändert 
hat. Man trifft sich seltener und kommuniziert öfter 
über Facebook und Co. Außerdem gibt es in Ofener-
diek doch tolle Gastronomie.“

Anonym, Name ist der Redaktion bekannt

„Noch besser als eine Kneipe würde ich ein gemüt-
liches Bistro fi nden. Hier könnte man abends ein 
Bierchen trinken, sich mit Freunden treffen, aber auch 
Mittags mal eine Kleinigkeit essen. Für die jüngeren 
Leute wäre ein Bistro als Treffpunkt toll. Es muss ja 
nicht immer die Nachteule nach Tange sein.“ 

Marlies Mittwollen, Mangoblau

„Eine nette, kleine Kneipe braucht 
jeder Stadtteil. Solche Kneipen sind 
wichtig für die Kommunikation der 
Menschen in einem Stadtteil und 
natürlich auch damit die Menschen 
rauskommen und soziale Kontakte 
knüpfen. Das gilt genauso für kleine 
Geschäfte wie Tante Emma-Läden“

Anja Grimm-Jürgens, Amtodrom

Wichtiger sozialer Treffpunkt oder Auslaufmodell: Braucht Ofenerdiek eine neue Kneipe?
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LEICHTER FAHREN,
SCHNELLER STOPPEN.
DIE E-BIKE WELTNEUHEIT

KALKHOFF IMPULSE C HS
Weltneuheit einzigartig
Pedelec mit Kombination
aus Mittelmotor &
Rücktrittbremse

Besonders sicher 
zu fahren
1 Rücktritt- & 
2 Handbremsen

Reichweitenstarker AKKU
396 Wh Kapazität, Aufladen
am Fahrrad oder in der 
Ladestation

ab 2.199,-

Alles im Leben ist veränderbar
Nach 27 Jahren Selbstständigkeit gehe ich ab dem 1. 
März neue Wege und bin im Salon Ryf am Scheideweg 
neben dem Familamarkt als Friseurmeisterin tätig.

Mit scharfer Schere und frohem Schaffen freue ich mich 
auf die neue Aufgabe. Meiner Nachfolgerin Frau Johnson 
wünsche ich gutes Gelingen und danke meinen Mitarbei-
terinnen sowie den Kunden für das entgegengebrachte 
Vertrauen.

Ihre Silvia Fallier

Tel. Kontakt zur Redaktion: 
0441 3801624



Vor über 20 Jahren gründete sich mit der Außer-
dienststellung des Jagdbombergeschwaders 43 
die „Traditionsgemeinschaft Jagdbombergeschwa-
der 43 e.V.“ Mit über 300 Mitgliedern ist der Ver-
ein heute im Gebäude 68 auf dem Gelände des 
Fliegerhorstes beheimatet. 

Hier befindet sich auch die von der Traditionsge-
meinschaft ins Leben gerufene Luftwaffenaus-
stellung „Fliegen auf der Alexanderheide“, deren 
Exponate vielseitiger kaum sein könnten.  Wir be-
suchten diese einmalige Ausstellung und freuten 
uns über eine persönliche Führung durch Vereins-
mitglied Rudi Sender, der uns mit Humor und jeder 
Menge Hintergrundwissen über die Vergangenheit 
des Standortes und des Vereins begeisterte.  Auch 
viele weitere Mitglieder waren vor Ort und beant-
worteten uns alle Fragen. 

In den Ausstellungsräumen- und Fluren bekom-
men Besucher u.a. Einblicke in die Waffensyste-
me und die Einheiten der ehemals in Oldenburg 
stationierten fliegenden Verbände sowie in die 
Geschichte des Fliegerhorstes. Auch ein Blick in 
das Originalcockpit einer Fiat G-91 darf geworfen 

werden. Besonderes Highlight der Sammlung ist 
sicherlich die Schleudersitzausstellung, die Origi-
nale aus mehreren Jahrzehnten zeigt. 

Wussten Sie schon: Auch der deutsche Kosmo-
naut Thomas Reiter gehörte vor seiner Raumfahrer-
tätigkeit einige Jahre zum Jagdbombergeschwader 
43. Kein Wunder also, dass dem Raumfahrer ein 
Teil der Ausstellung gewidmet wurde.

Ob Geschichtsinteressiert oder Luftfahrtbe-
geistert, Groß oder Klein: Diese Ausstellung ist 
ein Muss für alle Oldenburger.

Übrigens: Gleich auf der nächsten Seite finden 
Sie unser Interview mit Vereinsschriftführer Hel-
mut Friz. 

Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 9.30 bis 
12.30 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
unter 2095533 oder per Mail an info@fliegerhorst-
oldenburg.de               (Text+Foto: ld)

               
     

„Fliegen auf der
 Alexanderheide“ 

Ausstellung der Traditionsgemeinschaft 
Jagdbombergeschwader 43 e.V.:
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www.fliegerhorst-oldenburg.de

13



Aufl ösung-Bilderrätsel

Name: Helmut Friz
Funktion: Vorstandsmitglied Traditionsgemein-
schaft JaboG 43
Wohnort: Ofenerdiek
Schuhgröße: 42
Interessen: Modellbahnbauen, Fliegerhorst 
Oldenburg, Luftfahrt
An Ofenerdiek mag ich/gefällt mir beson-
ders ... den fast dörfl ichen Charakter.
Warum? Es ist alles nicht so hektisch.
Wenn ich in Ofenerdiek etwas verändern 
könnte dann ... würde ich die Ofenerdieker 
Straße asphaltieren.
Warum? Fahren Sie da mal.
Wenn ich Kanzler(in) von Deutschland 
wäre, dann ... würde ich einiges anders 
machen.
Warum? Frau Merkel ist nicht so meine Kragen-
weite.
Wenn ich 100.000 Euro hätte, dann ... 
würde ich mir ein neues Auto kaufen, am Haus 
was verändern und mit meiner Frau Urlaub 
machen.

Warum? Es ist alles nötig.
Wenn ich ein Tier wäre, dann ... wäre ich 
ein Albatros.
Warum? Dann könnte ich stundenlang über die 
aufgepeitschte See gleiten.
Wenn ich musikalisch wäre, dann ... 
ich bin es einigermaßen. Ich singe gerne.
Wenn ich eine wichtige Lebensentscheidung 
rückgängig machen könnte, dann ... würde 
ich nichts verändern, da ich so zufrieden bin 
wie es ist.
Wenn ich mich erholen möchte, dann ... 
suche ich die Einsamkeit.
Warum? Weil es dann still ist.
Wenn ich jetzt sofort frei hätte, dann 
... ich habe immer frei. 
Warum? Weil ich ein Pensionär bin.
Wenn ich einen Abend mit Helene Fischer, 
Til Schweiger oder Jürgen Krogmann ver-
bringen müsste, dann würde ich ... den 
Oberbürgermeister nehmen.

Warum? Ich glaube da kommt am meisten bei 
raus.
Wenn ich lese, dann lese ich ... Kriminal-
romane.
Warum? Das entspannt mich.
Wenn ich in einem Film mitspielen würde, 
dann würde ich bei ... Star Wars Episode 
VII mitspielen.
In der Rolle? Man hat mir noch kein Angebot 
gemacht.
Wenn ich für eine Woche eine Berühmtheit 
sein könnte, dann ... lasse ich das.
Warum? Muss ich mir das antun?
Wenn ich ein Superheld wäre, dann hätte 
ich die Kraft... Frieden zu schaffen.
Warum? Wir haben es weiß Gott weltweit nötig.
Und nun die letzte Frage, Hund oder 
Katze? Natürlich einen Hund, was sonst.

Name:

Diesmal vernommen: Helmut Friz!
Ich beantworte alle 

Fragen ehrlich und habe
 dabei nie gelogen!

Das HUGO-JOURNAL verlost Karten für TOP-EVENT!

Faszination Garten in den Weser-Ems-Hallen: 
Oldenburger Gartentage vom 6. bis 8. März

Ab in den Frühling: Mit rund 6.500 m2 Ausstellungs- und 
Vortragsfl äche sind die Oldenburger Gartentage, die vom 6. 
bis 8. März täglich von 10 bis 17 Uhr in den Weser-Ems-
Hallen stattfi nden, der Ideenpool für die Gartensaison 2015 
schlechthin. 

Wie schon im vergangenen Jahr fü llt die bunte Messe fü r 
grü ne Lebensart auch 2015 sowohl die Kongress- als 
auch die Messehalle. 70 Aussteller haben sich angesagt, 
deren Bandbreite vom Obst- oder Bärlauch-Bauern über eine 
Strandkorbmanufaktur bis hin zum Steinmetz reicht. Bei der 
Zusammenstellung der Aussteller hat das Projektteam Sonja Hobbie und Swenja Kanna darauf 
geachtet, dass jeder Gartentyp auf seine Kosten kommt. „Die Erlediger und Ärmel-Hochkrempler 
unter den Messebesuchern können Werkzeuge oder technische Geräte unter die Lupe nehmen“, 
sagt Kanna. „Und die Einrichter des Draußen-Wohnzimmers erhalten viele Dekorations-Tipps und 
Accessoires-Anregungen – gerade mit Blick auf die Osterzeit.“ Abgerundet werden die Oldenburger 
Gartentage durch viele Fakten und Informationen. 

Wer sie gewinnen möchte, schickt bitte bis zum 22. Februar eine E-Mail oder Postkarte mit dem 
Stichwort „Garten“ an die Redaktion (Anschrift: HUGO Journal, Wiefelsteder Straße 19, 26127 
Oldenburg; E-Mail: verlosung@hugo-journal.de)! 
Bitte Ihre Kontaktdaten nicht vergessen!                   (Text: PM Weser-Ems-Hallen, ld)

70 Aussteller haben sich angesagt

Das HUGO-Journal verlost jeweils 5 x 2 Karten! 
Unser Bild zeigt eine Pixeltasche. Mit bunten
Pixelchips kannst du Federmappen, Handhül-
len, Geldbörsen oder sogar Rücksäcke gestal-
ten, wie du möchtest.          (Quelle: sander+sohn)
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LBR
Lohnsteuerberatungsring
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Ihr persönlicher Berater

Heiko Brandhorst

Langenweg 170 a
26125 Oldenburg
Telefon 04 41 / 9 60 82 19
Telefax 04 41 / 36 19 40 90
Mobil 01 76 / 23 10 91 52
heiko.brandhorst@ewetel.net
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„Schweiz versetzt Finanzmärkte in Unruhe!
Die Freigabe der Schweizer Nationalbank von der Kopplung des Franken 
an den Euro hat Mitte Januar die internationalen Finanzmärkte weltweit 
in Unruhe versetzt. In UK und USA gingen die ersten Broker Pleite oder 
gerieten fi nanziell in eine schwere Schräglage - in China wurden diverse 
Finanzprodukte gleich ganz verboten. Wie kann so etwas passieren? Die 
Welt ist wirtschaftlich viel mehr miteinander verfl ochten, als uns das täg-
lich bewusst wird – die Russlandkrise macht uns das aktuell bewusst. 
Hintergrund: Die Schweizer Nationalbank hatte einen Mindestwechsel-
kurs zwischen Franken und Euro vereinbart und darauf haben sich vie-
le Marktteilnehmer weltweit verlassen. Viele Darlehn wurden mit dieser 
scheinbaren Sicherheit in Franken abgesichert – jetzt werden diese Dar-
lehn teurer. Das sorgt verständlicherweise für Unruhe! Auch die Broker 
und Hedgefonds, die mit den Währungsschwankungen täglich ihr Geld 
verdienen und mit geliehenem Geld und hohem Hebel zocken, müssen 

ihre Strategien überdenken. Was kann der Anleger aktuell tun: Wir empfehlen, weiterhin auf die konse-
quente Streuung der Anlagen zu achten.                      (Quelle: Andree Buggel) 

Wie Sie die Kosten für die 
Steuerberatung absetzen
Steuerzahlern ist es oft zu kompliziert, eine Steuererklärung selbst zu 
machen. Daher lassen sie sich von einem Steuerberater beim Ausfüllen 
der Formulare helfen. Das ist natürlich mit entsprechenden Kosten ver-
bunden. Wer die Steuererklärung selbst macht, nutzt dazu ein Fachbuch 
für Steuerfragen oder ein PC-Programm. Das ist aber auch nicht kos-
tenlos. Sofort stellt sich die Frage, was als „Steuerberatungskosten“ in 
der Steuererklärung geltend gemacht werden kann? Zu den Steuerbera-
tungskosten gehören unter anderem die Ausgaben für den Steuerbera-
ter oder die Mitgliedschaft im Lohnsteuerhilfeverein. Selbst die Fahrten 
zum Steuerberater, das Briefporto oder die Telefongebühren können gel-
tend gemacht werden. Jedoch ist die jeweilige Rechnung nur absetzbar, 
wenn man sie den Betriebs- oder Werbungskosten zuordnen kann. Das 

bedeutet, dass die Ausgaben bei der Ermittlung Ihrer jeweiligen Einkünfte entstehen.  Als Angestellter 
können Sie diese Ausgaben unter den Werbungskosten eintragen, weil damit Ihr zu versteuerndes Ein-
kommen ermittelt wird. Das gilt im Übrigen dann auch für die anderen Einkunftsarten, wie z. B. bei der 
Vermietung und Verpachtung in der Anlage V. Nicht absetzbar sind Kosten für die steuerliche Hilfe im 
privaten Bereich. Das sind dann „Kosten der privaten Lebensführung“ (§12 Absatz 1 Einkommensteu-
ergesetz) und laut dem Bundesfi nanzhof (BFH) keine unvermeidbaren Ausgaben. Tipp: Lassen Sie die 
Kosten je nach Einkunftsart zuordnen oder als sogenannte Mischkosten bei den Werbungskosten bis zu 
100 Euro oder mehr eintragen. Höhere Mischkosten werden gestaffelt. Haben Sie beispielsweise Steuer-
beraterkosten von 150 Euro, können Sie davon 100 Euro absetzen, bei Kosten von 250 Euro können Sie 
125 Euro absetzen.            (Foto:Lichtblick Studio, Quelle: Heiko Brandhorst)

Die Kinder-Abenteuerreihe „Mondrago 
Die ersten zwei Bände der Kinderbuchreihe von der Autorin Ana Galán, 
um den Drachen Mondrago, der gemeinsam mit dem 11-jährigen Cale 
spannende Abenteuer erlebt, ziehen schon seit August 2014 zahlreiche 
Kinder ab 8 Jahren in ihren Bann. Vor wenigen Tagen erschien mit „Der 
geheime Tunnel“ nun auch ein sehnsüchtig erwarteter dritter Teil. 
Zum Inhalt: Der 11-jährige Cale wohnt in einer Burg und hat alles, was 
sich ein Junge nur wü nschen kann: eine Brieftaube, ein Zimmer mit 
Katapult, eine ultraleichte Ritterrü stung und drei richtig gute Freun-
de. An seinem elften Geburtstag erfü llt sich auch noch sein grö ßter 
Wunsch: Cale bekommt endlich einen eigenen Drachen. Doch Mond-
rago ist ein ziemlich seltsames Exemplar: Er will ständig spielen, niest 
versehentlich Feuer – und fl iegen kann er auch noch nicht. „Die große 
Prüfung“, die Cale im ersten Band bestehen muss, scheint mit Mon-
drago aussichtslos. Bis Mitternacht soll er mit dem Drachen die Burg 
seiner Eltern erreichen. Wie gut, dass ihn seine Freunde Quasi, Arco 
und Maya begleiten! Allerdings scheint Mondrago die Schwierigkeiten 

magisch anzuziehen. Im zweiten Band gibt „Das sprechende Buch“, das Mondrago dem zwielichtigen 
Bürgermeister stibitzt hat, Rätsel auf. Wovor will es ihn warnen? Cales Neugier ist geweckt. Zusammen 
mit seinen Freunden folgt er den Botschaften des Buches an den gefährlichsten Ort des Landes: in den 
berüchtigten Nebelwald. 
Tipp: Die ersten beiden Bände können in der Stadtteilbibliothek ausgeliehen werden.
        (Quelle: PM Ravensburger, Text: Angelika Jobst + ld; Foto: ld; Cover: Ravensburger)
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von
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von
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Stadtteilbibliothek 
Ofenerdiek
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I M M O B I L I E N  + G U T

Langenweg 26  ·  26125 Oldenburg
Tel: 0176 / 232 117 91  +  0441 / 1811 7625
E-Mail: kliewe@hausgemacht-immobilien.de

Immobilienvertrieb + Management
Verkauf  ·  Vermietung  ·  Innenausbau  ·  Immobilienbewertung

Tanzkurse - für Brautpaare & Gäste

Infos und Anmeldung:
www.ts-beyer.de 

Gutschein
2 für1

2 Personen tanzen, 
nur 1  Person zahlt!

Hansa-Ring 48

www.facebook.com/
tanzschulebeyer

26133 Oldenburg

Keine Barauszahlung und 
weitere Rabatte möglich. 

Nur für Neukunden. 
Gültig bis 31. März 2015.

Bitte Anzeige mitbringen.

Denken Sie an Ihren 
schönsten Tag!

Buchen Sie jetzt Ihren 
Termin 0441-883055.
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Unsere Gutscheine:Unsere Gutscheine:





Gültig bis zum 15. März 2015: 

Tel. 98 33 66 63
Ofenerdieker Str. 34, 26125 Oldenburg

GUTSCHEIN
Sie bestellen 3 Döner und 

erhalten einen  
3 € Gutschein 

im Delikato Feinkostladen.
Nur bei Abholung oder Verzehr bei uns 
in der Pizzeria. Sonntags nicht gültig. 

Bitte Coupon bei der Bestellung ankündigen!
 Ofenerdieker Str. 32 • Oldenburg

Tel. 0441/38 03 70
www.diek-apotheke.de

GUTSCHEIN
über ein 10er Paket Heißer Holunder

(Gültig: 02/2015. Ab einem Einkaufswert von 10 €)





Felix-Wankel-Str. 1, 26125 Oldenburg 

6-8 Kg Fettmasse in 
21 Tagen schmelzen lassen! 

21 Tage-Stoffwechselkur: 
Kostenlose Infotermine unter 0441/ 
9728610, Teilnehmer der Kur können 

3 Wochen gratis bei uns trainieren! 
Wir bitten um Reservierung zum 

Infovortrag! (begrenzte Teilnehmerzahl)

www.injoy-oldenburg.de

gültig bis zum 28.02.2015 
 (gilt für mehrere Personen)

injoyoldenburg@gmail.com 

Selbstständige Vertriebspartnerin

Keine Pfade

 

Auf IHREN Anruf freue ich mich!

120425_Schild_Hartmann_yj.indd   1 26.04.12   10:51

Wir beraten 
Sie gerne vor Ort.

Tel.: 0441 - 21949745
www.diepraxis-ofenerdiek.de

Gutscheinaktion
Für die ersten 20 Personen 

(Stoffwechselprogramm)  

12x Andullations- 
massagen im Wert  

von 150 €
(Gültig bis zum 15. März 2015)

Unsere postalische Anschrift:
HUGO-Journal, Wiefelsteder 
Straße 19, 26127 Oldenburg

“

von 
Andree Buggel

Finanz-
Tipp



* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Angebote solange Vorrat reicht. Für die dargestellten Produkte gelten keine gesetzlichen Einheitspreise. Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung.

Ofenerdieker Straße 32 | 26125 Oldenburg | Tel. 0441 - 380 370 | www.diek-apotheke.de

Unsere Angebote
gültig im Februar 2015

Aciclostad® gegen Lippenherpes Creme, 
2 g*

gesund leben Diätdrink Vanille, 
500 g*

Umckaloabo® Tropfen,
20 ml*

Nicorette® Spray,
1 mg  / Sprühstoß, 13,2 ml*

4,57

2,98

Sie sparen

34 %

14,49

9,98

Sie sparen

31 %

9,97

6,98

Sie sparen

29 %

33,96

26,98

Sie sparen

20 %

Schmerzen und Juckreiz bei 
Herpes mit Bläschenbildung 
im Lippenbereich. Die Creme 
kann lindernd, heilend und 
vorbeugend wirken. 

Wirkstoff: Aciclovir.

Akute Bronchitis (Entzündung der Bronchien). 
Wirkstoff: Auszug aus den Wurzeln von Pelar-
gonium sidoides.

Behandlung der Tabakabhängigkeit bei Erwach-
senen durch Linderung der Nicotinentzugs-
symptome, einschließlich des Rauchverlan-
gens, beim Versuch das Rauchen aufzugeben. 
Die komplette Einstellung des Rauchens sollte 
das endgültige Ziel sein.

Mit Vanille Geschmack. Für eine gewichts-
kontrollierende Ernährung. Zur Gewichts-
regulierung und Unterstützung bei einer 
Reduktionsdiät. Mit wichtigen Vitaminen, 
Mineralien und Eiweiß.

Öffnungszeiten 

Mo.-Fr. 8-18:30 Uhr 

Sa. 9-13 Uhr

(durchgehend 

geöffnet)

Grundpreis: € 19,96 pro 1 kg Grundpreis: € 207,54 pro 100 ml

Grundpreis: € 34,90 pro 100 ml

INJOY OLDENBURG • Felix-Wankel-Str. 1 • 26125 Oldenburg

Telefon: 0441-9728610 • www.injoy-oldenburg.de

GUT (2,4)

Ausgabe
01/2014
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Im Test:
7 überregional vertretene 
Fitnessstudioanbieter

TESTSIEGER
Zusammen mit einem anderen Anbieter

Fitness & Gesundheit in Oldenburg

Sichern Sie sich 
4 Bonuswochen* 
beim Testsieger!

*Bei Abschluss eines 24 Monatsabos erhalten Sie zusätzliche 
4 Bonuswochen inklusive Training, Kurse, Saunen und Mineral-
getränke. Ab 16 Jahren, für alle, die uns noch nicht kennen.

Gültig bis zum 28.02.2015


